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Alle Arbeit nach bester Weise vollführt.

Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-
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m Wil-

Im eigentlichen Geschäftstheil
von Shicago soll demnächst «n Theater
gebaut werden, da» tb,lXXi,t»X) tosten
wird.

Ein Schadens«»« zerstörte in dem
Städtchen LeeSville, La., I« Gebäude
und richtete einen Schaden von tzloo,.
iXX> an.

W. S. Corey wurde wieder zum
Präsidenten der United States Steel

Angestellte der Pacific State? <b
Telegraph Co. verlangen sllr alle Lehr-
zeit den vollen Lohn und drohe» mit

Gustav R. Westseldt, ein bekann-
ter Geschäftsmann von New Orleans,

hat den britischen Botschafter in Wash-
ington schriftlich ersucht, dafür zu sor-
gen, daß das Cecil Rhode? Stipendium

fiir die Oxford Universität keinem
Farbigen zuerkannt werde.

Os the Army of the Potomac ward in
Washington ein Denkmal des Genrral«
George B. McClellan enthüllt.

Vertreter der United Mine Wor-

höhen werde».

In Wien ist der erste Kappellmei-

ster der Hosoper, Joseph HellmerSbcr-

? Kaiser Wilhelm hat der Prinzes-

marschallS Prinzen Leopold von Bayern,

ihr smütterlicheS Erbe, die Vlllr
Slchilleion a»s Korsu, abgekauft. Die
Lilla soll zum gelegentlichen Kurge>
brauch fiir die kaiserliche Familie be-
stimmt sein.

Pulvermagazin, wobei nicht nur diese«
Nebäude sondern verschiedene in der

Nachbarschaft stehende Häuser zerstört,
und mehrere Dutzend Personen getödtet

vollständig und Uder hundert theilweise
zerstört.

Unter großartigen Feierlichkeiten

Kunst- und große Gartenbau-Au«stell»ng

eröffnet, welche anläßlich des dreihun.
dertjährigen Bestehens der Ztadt ab-

gehalten und bis zum L«1. Oktober an.

dauern wird.
Der dänische Premierminister

t?hristensen hat offiziell erkläii, daß alle

Gerüchte von einem geheimen Vertrag

haupiet. daß König Leopold's Mission
in Frankreich in jeder Beziehung ein
Fiasko gewesen ist.

Tier als Crmk?r.
«

Die Wegirrunß »l» Förderin de»
vr»nntwrin»erbr»»ch«.

««»»»»»-,»1» »»« «>«»» »«» «»>»» z».

Aecher-D«»

Daß der Russe ein Schnapstrinker
ist, weiß ein jeder, aber wie er den

1 Kopeke (10t) Kopeken I Rubel
Si.S Cents) belaufen, zahlt 11 Kope-

als Rubel betrug. In

Wedro (1 Wedro etwa 12j Quarts)

russischen Muschik (Bauer) mit Unrecht

mitgerechnet) nur etwa k> Kopeken auf

daß das stets Ausnahmefälle sind. Der
Muschik trinkt, wenn sich ihm Gelegen-

l-40 Wedro) und leert

Quaß (säuerliche» Bier) und Wasser

ter, damit er nur ja jede Hütte des
Dorfes segne. Offiziere, Beamte,
Studenten, kurz, jeder intelligente

selbst der Arbeiter, da die beiden letzt-

etwas Patriotisches hingestellt. Jede
für die Jugend bestimmte Geschichte
Rußlands erzählt, daß der heilige

»Wesselje Russi estj Pili" (Die Wonne
Rußlands ist daS Trinken).

Durch Niesen erblin-

pon Niesen hat eine Frau Joseph Jack
w Trenton, N. 1., ihr Augenlicht ein-
gebüßt. Frau Jack war durch den
starten Niesansall so erschöpft, daß sie

?rr Wald und die Kuellrnditdung.

Jahrelange genaue Nachforschungen
haben ergeben, daß nicht, wie e» bis-
her landläufige Meinung war, der
Wald selbst oder vielmehr der Holzbe-
stand, sondern die Streudecke des Wal-
de» der eigentliche Quellenfpender de!
bewaldeten Gebirges ist. In oberen
Lagen wirkt das Borhandenstin des
Waldes auf den Wasserstand der Quel-
len keineswegs günstig. Ter Fichten.
Wald in der Ebene verringert sogai
den Wassergehalt der Quellen. Unbe
dingt nützlich ist der Quellbildung das

rung der Wasserzufuhr zu den Quel-

Wasserstandes der Bäche und Flüsse.
Die Streudecke des Gebirgswaldes

Quellen der Flüsse speist. Die Led-

Holzbesiand sich gleichzeitig ent
wickelnde Streudecke des Bodens.

Ziegelstein als Urkunde.

naten Gefängniß und 300 Mark Geld-

strafe verurtheilt. Das Reichsgericht

zurückverwiesen.
«iiuig Edward als Pseisearaucher.

Wie der ~Cri de Paris" mittheilt,

Irchlust der tiiesenschtangm.
«,.»«« «»> i«?

Ueber du die
Riesenschlanaen vertilgen können, hat
Karl Hagenbeck in seinem neuen gro-

ßen Thierpark in Stellingen bei Ham-
von Versuchen angestellt, Über die von

Dr. A. Sokolowsky berichtet »ird. In

s Bd" s ß d

fasten.

erllärle daS Nich!!erabfallen des Bei

könnten der gelammten Menschheit das
ganze Jahr über die nöthige Nahrung
liefern. In Brasilien ist die Nuß-

Wnihvolle Handschrift.

Anatomie des Franzosen Pierre Mo-
ni», gefunden. Versehen ist das Wert
mit Nachbildungen der anatomischen
Tafeln aus dem im Mittelalter be-
rühmten Werte des danischen Anato-

(l662 bis 1722). Khanghi versuchte

aus in's Mandschurisch? <die Hof
spräche) zu übersetzen, vs wurden sin
diese Arbeit 2V Mandarine und ein

Ein deutsches Reichs-Bienenzucht

licht. Sie enthält: 1. alle Arten Bie-

teil. 2 ch

Landesvcreine. nämlich 1. anatomische
Wandtafeln, Karten, Bilderatlanten,
Präparate, Photographien von Brut
nestern, Lichtbilder u. s. w., 2. Her-

Bienenwachse und der aus Wachs her-
stellbaren Produkte, S. Geräthe zum
Herstellen von Bienenwohnungen und
Gerathen (Jmlerwerkstätte),6. Samm-
lung aller ausgefüllten statistischen
7. Bienenfeinde ?in natura" und Ab-

Von geschweiften und gepolsterten
Möbeln vermag die starre Düse der

nicht gründlich abzusaugen, selbst wenn
die Zugluft »och so träftig wirtt. Da-
her wird der vorder« Theil der Düse
aus einein nachgiebigen Stoff, z. B,
aus Gummi hergestellt, damit er sich
an alle Unebenheiten der zu reinigen-
den Gegenstände anzuschmiegen ver-
mag. Außerdem ist im Innern der

Düse an Tragarmen eine Bürste an-
gebracht, die durch die Düsenöffnung
hindurchragt und sie ausfüllt. Beim
Bestreichen der Möbel mit der Düse

Spalt und jeder Winkel von Staub

Der Umsatz der Banken Chi.
<agos soll sich im Jahre lA>6 auf ins-
gesammt ZII,IXX),O<X>,<XX) belaufen
haben; um SSSB,<XX>,(XX) mehr als im
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